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E V A L U A T I O N  D E S  P R O J E K T S  K I T A S  B E W E G E N  ( 2 .  P H A S E )   

K O N T E X T  
Seit dem Jahr 2006 engagieren sich die Bertelsmann Stiftung und ihre Partner mit dem 
Projekt Kitas bewegen für eine nachhaltige Verbesserung der Gesundheits- und Bil-
dungschancen von Kindern im Elementarbereich. Das Projekt verläuft in zwei Phasen: 
Im Rahmen der Modellphase wurden bis Mitte 2009 Kindertageseinrichtungen in Ber-
lin-Mitte und Münster darin unterstützt, einrichtungsspezifische Zielvorstellungen zur 
guten gesunden Kita zu entwickeln sowie entsprechende Massnahmen zu definieren und 
umzusetzen. Die anschliessende zweite Phase zielte auf eine Verstetigung der erreichten 
Wirkungen und auf die Weitergabe der Erfahrungen an eine breite Fachöffentlichkeit. 
Die seit 2009 laufende Transferphase von Kitas bewegen wurde von Interface von Be-
ginn an extern evaluiert. 

M E T H O D E  
Um zum Abschluss der zweiten Phase Aussagen über die Leistungen und Wirkungen 
von Kitas bewegen machen zu können, wurde ein mehrstufiges Vorgehen gewählt, bei 
welchem qualitative und quantitativen Methoden kombiniert wurden. Es wurden qua-
litative Interviews geführt mit Kitaträgern, mit Teilnehmenden der Multiplikatoren-
schulung und mit Projektpartnern. Zudem wurde das ganze Kitapersonal sowie Eltern-
vertreter/-innen in einer schriftlichen, quantitativen Befragung in die Evaluation mit-
einbezogen. 

R E S U L T A T E  
Neben der Beurteilung der Unterstützungsleistungen sowie der Wirkungen auf der 
Ebene der Kita als Organisation, beim Kitateam und auf der individuellen Ebene der 
pädagogischen Fachkräfte konnten im Rahmen der Evaluation auch fördernde und 
hemmende Faktoren identifiziert werden. Die Unterstützungsleistungen Multiplikato-
renschulung, Projektgruppen und Koordination durch die (Modell-)Kommune sowie 
das Partnerkonstrukt und dessen angestrebte Institutionalisierung können als beson-
ders zielführend zur Umsetzung des Konzepts der guten gesunden Kita bewertet wer-
den. Eine fehlende Prozessbegleitung der Kitas und kurzfristige Wirkungserwartungen 
bei Kitateams, Trägern, Eltern oder Partnerinstitutionen haben sich im Verlauf der 
Evaluation als Stolpersteine für die Umsetzung des Projekts Kitas bewegen bezie-
hungsweise als Herausforderung für die Realisierung der guten gesunden Kita erwie-
sen. Zudem konnten im Verlauf der Evaluation notwendige Bedingungen für die Um-
setzung und Wirkungsentfaltung der guten gesunden Kita identifiziert werden wie aus-
reichende, gesicherte Zeit- und Finanzressourcen, ein Konsens und eine Verbindlichkeit 
im Kitateam, der Verzicht auf parallel laufende Prozesse, eine realistische Zeit-, Ziel- 
und Massnahmenplanung sowie eine bedarfsgerechte externe Prozessbegleitung. 
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